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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin! 
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das Rote Kreuz benötigt auch in diesen Tagen dringend 
Blutkonserven. Aus diesem Grund sind alle Damen und 
Herren im Alter ab 18 Jahren, die sich gesund fühlen, 
herzlich zur nächsten Blutabnahme eingeladen: 
 

Blutspende-Aktion 
des Roten Kreuzes, Bezirksstelle Voitsberg 

Freitag, 24.5.2019 
16.00 – 19.00 Uhr      
Neue Mittelschule Mooskirchen 
 

 

Firmung 
Sonntag, 19. Mai 2019 
Unseren Jugendlichen wird, nach intensiver Vorberei-
tung, am genannten Sonntag das Sakrament der FIR-
MUNG gespendet. 
Als FIRMSPENDER 
begrüßen wir  
diesmal 

Diözesan- 
Jugendseelsorger 
P. Mag. Bernhard 
PESENDORFER 
 

 

09.50 Uhr Einzug vom Pfarrheim – mit der 
  Jugendkapelle Mooskirchen 
10.00 Uhr FIRMMESSE in der Pfarrkirche 

Muttertag 2019 –  
Sonntag, 12. Mai 2019 
08.00 h  hl. Messe in der Pfarrkirche 
10.00 h  hl. Messe in der Pfarrkirche 
  (Gestaltung: Männergesangverein) 

Sonntag, 19. Mai 2019 

„Tag der Blasmusik“ – im Markt 
Die MusikerInnen unserer JUGENDKAPELLE wollen an 
diesem Sonntag ab 6.30 Uhr ihre musikalische Aufwar-
tung machen. 
Blasmusik wird bis um die Mittagsstunde in allen Teilen 
des Marktes zu hören sein. 
 
 

Im Anschluss an die 10h-Messe entbieten die Sänger 
des Männergesangsvereines (unter Chorleiter Gott-
fried Gschier) allen anwesenden MÜTTERN gesanglich 
ihre besondere Aufmerksamkeit zum Ehrentag 
 

 

 
EU-Wahl – Sontag, 26. Mai 2019 
06.30 bis 12.00 Uhr 
Volksschule Mooskirchen 
Bitte Karte Wahlservice mit Code  
und Eintragungsnummer sowie Lichtbildausweis mitbringen.  

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sanierung Gemeindestraßen 
Pünktlich, so wie angekündigt, war die Sanierung der Ge-
meindestraßen im Ortsteil RAUCHEGG möglich.  
Die Arbeiter des beauftragten Unternehmens, Fa. Partl & 
Vollmann GmbH, waren zuerst vom Wetter nicht sehr be-
günstigt. Dann aber, ab 13. April 2019, haben sie durch 
professionelle Leistungen unseren Auftrag zufriedenstel-
lend umgesetzt. Auf allen Straßen wurde, wie zuvor ge-
nannt, ein neuer Oberflächenbelag aufgezogen. 
 

 
 

Schon am Tag nach der Asphaltierung haben unsere Mit-
arbeiter die erforderlichen Bankette hergestellt. Dabei 
hat sich wieder gezeigt, dass gute Maschinenausstattung 
(Fahrzeug mit Vario-Getriebe, Kipper, Bankettschnecke, 
usw) und der Ehrgeiz unserer Mitarbeiter bzw. auch ihre 
professionelle Einstellung derart kurzfristige Umsetzun-
gen ermöglichen.  
 

 
 

Das – sei hier behauptet – kann uns keine andere Ge-
meinde nach machen. Dort hat man größtenteils noch 
nicht einmal überlegt, welche Arbeiten auszuführen wä-
ren. Wir wissen diese Aussage von Fachleuten und unse-
ren Partnern bestätigt. 
Wenn Sie diese Ausgabe in Händen haben, werden auch 
die neu hergestellten Bankette befestigt, andere saniert 
sein. Ebenso Oberflächen am Hafnerweg, Kreuz-Tengg-
Weg oder am Mühlauweg einer Instandsetzung unterzo-
gen. Diese Arbeiten werden von Fa. Liesen GmbH ausge-
führt und sollten bis Ende April abgeschlossen sein. 
 

Markierungsarbeiten. Verkehrssicherheit ist ohne 
Markierungen nicht möglich. Deshalb werden notwen-
dige Arbeiten ab Mitte Mai 2019 in unseren Ortsteilen, 
wie aus den Vorjahren bekannt, vorgenommen. 
 

Mitarbeiterinnen im Gemeinde-
dienst –  
aus dem Dienst scheiden 
 

Theresia Posch - Ruhestand 
Etwas mehr als 25 Jahre lang gehörte Theresia Posch dem 
Reinigungsteam in unserer vormals Haupt-, heute Neuen 
Mittelschule an.  
Mit 30. April 2019 ist es ihr gegönnt, den wohlverdienten 
Ruhestand anzutreten. Das nehmen wir hier zum Anlass, für 
alle erbrachten Dienste und Mühen sehr herzlich und 
aufrichtig zu danken. 
Möge dieser neue Lebensabschnitt für “Resi”, wie sie gen-
annt wurde, bei bester Gesundheit viel Freude und Zu-
friedenheit bringen. 
Alles Gute. 
 

Daniela Sachs – Beendigung des Dienstverhältnisses 
Ebenfalls mit 30.4.2019 beendet Daniela Sachs auf eigenen 
Wunsch ihre Tätigkeit als Kinderbetreuerin. Sie gehörte dem 
Betreuungsteam seit Feber 2017 an. Wir danken für alle er-
brachten Leistungen und wünschen für die Zukunft alles 
erdenklich Gute. 
 

neu im Gemeindedienst 
 

Sabine Niggas – Reinigungsdienst 
In unserem Reinigungsteam  
begrüßen wir 
Sabine NIggas 
aus Stögersdorf. Sie folgt 
Theresia Poch mit 15.4.2019, 
arbeitet künftig in unserer 
Neuen Mittelschule und dort, 
wo sonst Hilfe notwendig ist. 
Der Gemeinderat hat die Aufnahme einstimmig beschlossen. 
Wir heißen Sabine in den Reihen der MitarbeiterInnen will-
kommen, freuen uns auf ihre tatkräftige Unterstützung und 
wünschen dabei viel Freude. 
 

Stelle einer Kinderbetreuerin ist noch zu besetzen 
 

Aktion  Grader und Walze 
 

Wir werden diese Ihnen schon bekannte Aktion auch 2019 
wieder gerne organisieren. 
Der Einsatz der MASCHINEN – auf nicht staubfrei ausgebilde-
ten Fahrbahnen – ist für den Zeitraum ab 6. Mai 2019 ge-
plant. Wünsche bitte im Marktgemeindeamt bekanntgeben! 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 18. Mai 2019, im Rüsthaus 
 

 
 

Bitte beachten Sie, dass jeder Feuerlöscher im 2-Jahres-Abstand zu überprüfen 
ist; nützen Sie deshalb diese günstige Möglichkeit zur Erledigung. 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahrzehntelang ehrenamtlich tätig – in unserer Feuerwehr 
Die beiden Kommandanten haben sich gemeinsam mit allen Gruppenkommandanten entschlossen, auch in diesem Jahr 
wieder einen AUSBILDUNGSTAG für alle Wehrmitglieder durchzuführen. Mehr als 40 Damen und Herren haben einen 
(weiteren) Samstag in den Dienst der Sache gestellt. Ein sehr anspruchsvolles Programm war von langer Hand vorbereitet. 
Um die Mittagsstunde wurde zusammenfassend festgestellt, dass es sich für alle Beteiligten mehr als bezahlt gemacht 
hat. Übrigens: die FF Markt Mooskirchen ist die einzige in unserem Bezirk – von anderen abgesehen –, in der Aus- und 
Weiterbildung auf diese Art betrieben wird. 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Vergelt’s Gott für alle Mühen – im Interesse der Bevölkerung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anrainer im Nahebereich der Umweltinseln zeigen grundsätzlich sehr großes Verständnis, müssen sich hin und wieder 
leider auch wenig feine Aussagen von Mitbewohnern gefallen lassen. Jedenfalls aber haben auch alle Anrainer Anspruch 
auf einen lärmfreien Abend und ein Wochenende ohne Störung.  Danke für Ihr Verständnis. 

 

 

Die Schlussbesprechung bot auch beste 
Gelegenheit, DANK und ANERKEN-
NUNG an zwei verdiente Kameraden 
auszusprechen: 

ELM Franz Lemsitzer 
zum vollendeten 80. Lebensjahr, für 
seine Treue zur Wehr seit mehr als 
sechs Jahrzehnten 
 

BI Erwin Draxler 
für vorbildliches Wirken in verschie-
denen Funktionen seit dem Jahr 
1974; zum altersbedingten Übertritt 
in die zweite Gruppe galten ihm leb-
haft unterstützte Glückwünsche 

 

Wieder einmal ersuchen wir 
um Verständnis, dass die Be-
nützung der 

Behälter für 

Altglas   sowie 

Dosen/Metalle 
bei unseren Umweltinseln 
bzw. beim Wirtschaftshof 
nicht jederzeit oder nach 
Belieben der Entsorger ge-
stattet ist. 
Bitte beachten Sie die hier 
sehr verständlich zum Aus-
druck gebrachten Einwurfzei-
ten. 

EU-Wahl – Sonntag, 26. Mai 2019 
Es dürfte durchaus bekannt sein, dennoch teilen wir mit, dass die Wahl in das EU- 
Parlament am Sonntag, 26. Mai 2019 stattzufinden hat.  
Wahlzeit: 06.30 bis 12.00 Uhr 
Wahllokal: Volksschule Mooskirchen, AULA 
Wahlkarte: kann ab sofort schriftlich (nicht telefonisch) beantragt werden; 
  Sie haben dazu online die Möglichkeit (beispielsweise über unsere 
  Homepage oder www.oesterreich.gv.at); rechtzeitig erhalten Sie alle Informationen zur Wahl und Stimm-
abgabe über das WAHLSERVICE. Bitte nehmen Sie diese Information und einen Lichtbild-Ausweis zur Stimmabgabe mit 
– die Identität muss (auch wenn Sie den Mitgliedern der Wahlbehörde bekannt sind) geprüft werden. Vielen Dank 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Amtsgebäude Marktplatz 4: 
Videoüberwachung 

Alarmanlage 
Die Überwachung des Eingangsbereiches unseres Amtsgebäudes und 

der Servicestelle Post.Partner ist bei allen Zugängen deutlich sicht- 
bar angekündigt. Damit erfüllen wir eine Verpflichtung nach den 

Bestimmungen der Datenschutz-Grund-Verordnung. 
Mit dieser Information lassen wir Sie wissen, dass alle 

Aufzeichnungen nach maximal 72 Stunden automatisch gelöscht 
bzw. ohne irgendwelches menschliches Zutun überschrieben wird. 

Es ist zulässig, dass die oben genannten Bereiche unseres 
Gebäudes aufgrund des hier vorhandenen Bankomaten und der 

Tätigkeiten unserer MitarbeiterInnen in der Post.Partner-Stelle überwacht werden (Schutzbedürfnis). 
Ebenso ist das gesamte Gebäude mit Rauch-Warnmeldern ausgestattet und alarmgeschützt (akustische und optische 
Signale im Notfall). Wir ersuchen um freundliche Kenntnisnahme. 

 

„schwarzer Weg“ – Beleuchtung  
Der Verwirklichung dieses Projekts liegt ein einstimmiger Beschluss des Gemeinderat zugrunde.  
Derzeit müssen wir noch den Grenzverlauf zwischen öffentlichem Gut und privaten Grundstücken genau abklären.  
Um etwaige Flurschäden zu vermeiden, ist die Herstellung aller Anlagenteile für einen Zeitraum ab Ende Juli 2019 vor-
gesehen bzw. mit Bewirtschaftern besprochen. 
Die Beleuchtung erfolgt, ebenso wie in allen übrigen Teilen unserer Gemeinde, mit modernster LED-Technik. Hier noch 
eine Spur „moderner“, weil wir planen, die Lichtstärke in den Nachtstunden – etwa zwischen 23.00 Uhr nachts und ca. 
4.30 Uhr morgens – automatisch zu regeln bzw. zu reduzieren. 
Soferne es uns gelingt, das Interesse der Gemeinde Söding – Sankt Johann für die Errichtung auf deren Gemeindegebiet 
bis zum Gehweg Richtung Bahnhof zu erwirken, sollte der Umsetzung nichts im Wege stehen. 
 

Übrigens zur bestehenden Straßenbeleuchtung in LED-Technik:   
kürzlich haben wir einer Überprüfung aller Maßnahmen, die vor Jahren mit der generellen Umstellung auf LED-Technik 
einher ging, zugestimmt. Das ERGEBNIS zeigt sehr deutlich, dass wir nicht nur eine sehr sinnvolle, sondern auch kos-
tengünstige Variante gewählt haben. Die Einsparungen sind umfangreicher als zuvor berechnet, die Amortisationszeit 
damit deutlich kürzer. 
Insgesamt sehr positiv und: eine wirksame Klima- bzw. Umweltschutz-Maßnahme 

Vorsorge für den Ernstfall („Blackout-Vorsorge“) 

Treibstoff-Lager „aufgestockt“ 
Unsere Bestrebungen, für den Ernstfall, 
etwa einen tagelangen Stromausfall, ge- 
rüstet zu sein, setzen wir gemeinsam  
mit unserer Freiwilligen Feuerwehr kon- 
sequent weiter fort. 
Dieser Tage wurde die zweite Tankan- 
lage auf Rollcontainer ausgeliefert und 
von der FF in Betrieb genommen. Eine  
weitere Anlage steht im Wirtschaftshof  
zur Verfügung. Damit sind gute Voraus- 
setzungen geschaffen, im Ernstfall an  
jeder Stelle der Gemeinde rasch und  
umfassend helfen zu können. 
Ein weiterer Beweis, dass wir nicht nur 
ankündigen, sondern gemeinsam zügig  
zum Wohle unserer Bewohner umzu- 
setzen gewillt sind. Für Ihre Sicherheit.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eduard Trettnak, Neudorf   1970 – 2019 
 

Für die persönliche oder auch jede gedankliche Anteilnahme am Leid Ihres verstorbenen Sohnes und Bruders Eduard 
TRETTNAK dankt die Trauerfamilie aufrichtig. 
 

 
 
 

Zu allem, das nachstehend angeführt ist, sei der Jugendkapelle Mooskirchen für die liebevolle Mitgestaltung der Begräb-
nisfeierlichkeiten und die Begleitung ihres Musikfreundes auf dem letzten irdischen Weg sehr herzlich gedankt. 
 

Diese Gelegenheit wollen wir seitens der Marktgemeinde Mooskirchen und Bürgermeister Engelbert Huber auch nützen, 
Familie Elisabeth und Adolf Trettnak, 
ihren Kindern Wolfgang, Marlies und Adolf mit Angehörigen 
KOMPLIMENT, öffentlich DANK und ANERKENNUNG 
für vorbildliche, berührend menschliche Fürsorge und Pflege von Edi durch 30 Jahre an dieser Stelle zum Ausdruck zu 
bringen.  Einfach großartig! 

Baubewilligung – Baufreistellung – Fertigstellungsmeldung 
Wir haben wiederholt hingewiesen, dann nahezu jede Baumaßnahme (einige Kleinigkeiten ausgenommen) eine Bau-
Bewilligung oder Bau-Freistellung erfordert. Mit Zustellung dieser Bewilligung ist es möglich, das genehmigte Bau-
werk auszuführen – unter Zuhilfenahme befugter Baumeister, Bauunternehmen, etc.  
Nach Bekanntgabe des Baubeginns und erfolgter Ausstellung der Bauplakette können Bauarbeiten vorgenommen wer-
den. Eine ROHBAU-BESTÄTIGUNG (vor Aufbringung des Innenputzes) hat der gemeldete Bauführer namens der Bau-
herren der Gemeinde unaufgefordert zu übermitteln. 
Sind die Arbeiten abgeschlossen, ist somit alles für die Benützung der Räume vorbereitet, hat der Bauherr unaufge-
fordert mit bestimmten, im Gesetz genannter Bestätigungen die FERTIGSTELLUNG der Behörde bekanntzugeben.  
Der Landesgesetzgeber sieht vor, dass eine BENÜTZUNG ohne Fertigstellungsmeldung unzulässig ist. Weil unzählige 
Bauherren ihrer Verantwortung bis jetzt nicht nachgekommen sind, Räume/Objekte aber benützen, ist eine Aufforde-
rung zur Erledigung in angemessener Frist ergangen. Als unsere Serviceleistung, ohne irgendwelche Folgen. Bedauerlich 
aber, dass Erledigungen in einigen Fällen noch immer noch ausständig sind. Die „Zeit drängt also …….“ 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit der Aktion „Blühende und summende Steiermark“ ein gemeinsames Zeichen setzen.  

MOOSKIRCHEN macht auch mit und blüht auf! 
 

Der Naturschutzbund Steiermark ruft auf, gemeinsam für unsere Bienen, Schmetterlinge und Co aktiv zu wer-
den. Ziel dieser Aktion ist die Bereicherung von Wiesen und Gärten mit heimischen Wildpflanzen.   
In unserer Gemeinde werden KINDERGARTEN-KINDER, die sich gerade intensiv mit Klima- und Umweltschutz beschäftig-
ten, rund 

500 Stk. Wildblumen, Wildkräuter, etc. 
pflanzen. Wir danken für diese Bereitschaft sehr herzlich. 
 

Der Mut zur Wildnis ist gefragt. Denn genau diese Wildnis bringt die ökologische Vielfalt, die unsere Insekten 
dringend zum Überleben brauchen. Steirische Wiesen und Gärten verarmen immer mehr und verlieren so an 
Artenreichtum. Vor allem die Pollen und Nektar liefernden heimischen Wildpflanzen werden immer seltener. 
Wildpflanzen wie Salbei, Flockenblume oder Margerite waren immer schon wertvoller Bestandteil unserer hei-
mischen Wiesengesellschaften, entfalten sich ohne große Ansprüche, vermehren sich auf natürliche Weise und 
blühen bis in den Herbst hinein. Zudem bieten sie Bestäubern um ein Vielfaches mehr an Nahrung als exotische 
Pflanzen. 
„Es ist nicht nur Aufgabe des Naturschutzes, die heimische Blütenvielfalt zu erhalten und zu fördern. Es ist zur 
Aufgabe der gesamten Gesellschaft geworden“, so der Appell von Dr. Johannes Gepp, Präsident des Natur-
schutzbundes. 
Die Honigbiene, rund 700 Wildbienenarten, Schmetterlinge und viele andere nützliche Insekten finden kein 
Futter mehr.  Um gegen das Artensterben vorzugehen, müssen Wiesen und Gärten wieder wild sein dürfen. 
Wir müssen Blühflächen in unsere Kulturlandschaft integrieren. Sonst verlieren wir nicht nur unsere Insekten, 
sondern auch unsere traditionelle Kultur. 
Ziel der Aktion ist es, öffentliche Gemeindeflächen, Grundstücksraine, Säume, Böschungen, private Hausgärten 
und Balkone zu bepflanzen. Ein buntes Sortiment aus Wildblumen und 
Wildkräutern macht unsere Umgebung natürlicher. Umweltpionier Saubermacher unterstützt das Projekt. Pro-
jektleiterin Christine Podlipnig: „Jeder kann etwas tun: Setzen wir ein blühendes Zeichen. Zum Wohle unserer 
Insektenwelt. Sie ist unersetzlich!“. 

Umweltzeichen für den Kindergarten Mooskirchen? 
Die Leiterin unseres Kindergartens, Maria Gößler, erhielt bei der Teilnahme an einem Leiterinnenkongress in Wien die 
Einladung, die Bewerbung um ZUERKENNUNG des UMWELTZEICHENS für den Kindergarten Mooskirchen abzugeben. 
Weil das sofort sehr interessant schien, viele Voraussetzungen erfüllt waren und sich dann das gesamte Betreuungsteam 
mit MMag. Petra Reiter als Elternvertreterin, unterstützt durch den Bürgermeister, einhellig für eine Teilnahme aus-
sprach, laufen seit Wochen intensive Vorbereitungen. 
Zweimal wurden alle Qualifikationen bisher abgefragt, die Prüfung aller Sachgebiete durch Fachleute des Ministeriums 
vorgenommen und dabei festgestellt, dass der Antrag eingereicht werden kann. Kinder, Eltern, die Mitarbeiter und der 
Bürgermeister waren wirklich gefordert, allen Anforderungen genügen zu können. Mächtig viel Arbeit in ganz kurzer Zeit. 
Vieles wurde durch Maria Gößler und das Betreuungsteam im Laufe der letzten Jahre an wesentlicher, damals in dieser 
Dimension nicht erkannter großartiger Arbeit geleistet; in den Bereichen Klimaschutz, Umweltbildung, Energie sparen, 
Bewegung, Ernährung, Reinigungsmittel u.a. 
Halten Sie uns bitte „die Daumen“, dass auch die abschließende Prüfung am Freitag, 26.4.2019 erfolgreich verläuft. Dann 
stünde der Verleihung des Umweltzeichens durch Frau Minister Elisabeth Köstlinger in Wien nichts im Wege.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

geänderter Veranstaltungsort – neu: 

VOLKSSCHULE, Aula 

Landesfeuerwehrtag – Landesleistungsbewerb 2021 – was verbirgt sich dahinter? 
Wir haben mitgeteilt, dass sich Freiwillige Feuerwehr und Marktgemeinde Mooskirchen nach reiflicher Überlegung um 
die Durchführung der größten steirischen Feuerwehrveranstaltung im Jahr 2021 beim Landesfeuerwehrverband Stei-
ermark beworben haben. Alle erforderlichen Beschlüsse dazu wurden in den Gremien einstimmig gefasst. 
Dem Auftrag zur Durchführung – Beschluss beim Landesfeuerwehrtag in Trofaiach vorausgesetzt – sollte nichts im Wege 
stehen. Einen weiteren Bewerber gibt es nicht. 
Landesleistungsbewerb: Bewerbsgruppen (je 9 Mann) aus unserem, Nachbarbundesländern und dem Ausland 
bemühen sich mit Löschangriff (auf der „Josef-Tanzer-Sportanlage“) und Staffellauf (Alte Poststraße zwischen Wirt-
schaftshof und Fam. Podbreznik – 400 m Laufstrecke) um Leistungsabzeichen in Silber und Bronze; etwa 350 einzelne 
Durchgänge werden das sein. Dieser Bewerb beginnt am Freitag um 14 h, wird bis gegen 18h geführt und am Samstag 
ab 7h weitergeführt. Am Samstagnachmittag werden die BESTEN in Parallelbewerben ab 14h festgestellt. 
Landesfeuerwehrtag:  das höchste Gremium des Landesfeuerwehrverbandes (rund 140 Delegierte und Gäste 
aus Politik, mit den Landeshauptleuten an der Spitze, Vertreter anderer Einsatzorganisationen, etc) tagen, präsentierten 
kraft Gesetz Leistungsberichte und fassen notwendige Beschlüsse. 
Schlusskundgebung: am Samstag-Nachmittag, gegen 16.30h treten die Bewerbsgruppen, zahlreiche Feuerwehrkame-
raden und Gäste – wir erwarten insgesamt rund 2000 Personen – im Markt an und marschieren dann – von vier Musik-
kapellen begleitet – zur Schlussfeier auf der „Josef-Tanzer-Sportanlage“. Dort finden abschließend Siegerehrung, An-
sprachen und die Übergabe an den nächsten Veranstalter statt. 
Zeltplatz – Festzelt: viele der Bewerbsgruppen nächtigen in Zelten – die Suche geeigneter Flächen ist im Gange, ent-
sprechende Ausstattung (Duschen, WC-Anlagen, Zufahrt) notwendig; Rahmenveranstaltungen und die Verpflegung un-
serer Gäste erfolgen in einem Festzelt (dort auch Unterhaltung mit Top-Musikgruppen) nahe dem Rüsthaus.  
Jedenfalls:  Mooskirchen wird am 25., 26.5.2021 vermutlich mehr Gäste zählen als Bewohner. Für diese Veranstaltung 
ersuchen wir um Mithilfe durch Sie, verehrte BewohnerInnen.  
Demnächst werden die Kommandanten um Ihre Unterstützung ersuchen. Wir wollen uns natürlich bestmöglich präsen-
tieren und benötigen dabei jede helfende Hand.  
Über alle Einzelheiten informieren wir ab jetzt in diesem und anderen Medien laufend. Bitte helfen Sie uns, vielen Feu-
erwehr-Interessierten unvergessliche Erlebnisse und Tage in Mooskirchen zu gestalten! 

 


